
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau 
0710 Mittelstandsförderung

Titel
Titel-
gruppe

FKZ Zweckbestimmung
Haushaltsvermerk

Erläuterung

Titelsumme
(IST)

Haushalts-
betrag
EUR

verbliebene Haus-
haltsreste oder 

Vorgriffe

HHR oder Vorgriffe
aus dem Vorjahr

EUR

Summen
Spalten
4 und 5

EUR

Rechnungsergebnis 
gegenüber Soll 
(Saldo Sp. 6)

Üpl. und apl. Ausga-
ben, Vorgriffe

EUR
1 2 3 4 5 6 7

- 427 -

Einnahmen
Übrige Einnahmen

282 03 153 Zuwendungen der  Baden-Württemberg Stiftung 
gGmbH für die Förderlinie "Berufliche Bildung"

-
-

-
-

-
-

-
-

Zw.S. Übrige Einnahmen -
-

-
-

-
-

-
-

Titelgruppen
71 Grundsatzfragen Mittelstand und Handwerk
119 71 691 Vermischte Einnahmen 16.118,11

25.500,00
-
-

16.118,11
25.500,00

-9.381,89
-

Summe Titelgruppe 71 16.118,11
25.500,00

-
-

16.118,11
25.500,00

-9.381,89
-

72 Berufliche Weiterbildung
119 72 153 Vermischte Einnahmen -

-
-
-

-
-

-
-

Summe Titelgruppe 72 -
-

-
-

-
-

-
-

75 Berufliche Ausbildung
119 75 153 Vermischte Einnahmen -

-
-
-

-
-

-
-

231 75 153 Sonstige Zuweisungen vom Bund
Die Höhe der eingehenden Zuweisungen des 
Bundes ist bei der Planaufstellung nicht be-
kannt.

671.300,00
-

-
-

671.300,00
-

671.300,00
-

282 75 153 Sonstige Zuschüsse aus dem Inland -
-

-
-

-
-

-
-

Summe Titelgruppe 75 671.300,00
-

-
-

671.300,00
-

671.300,00
-

76 Umsetzung des Europäischen Sozialfonds - Ziel 
Investitionen in Wachstum und Beschäftigung Förder-
periode 2014 - 2020

381 76 890 Übertragung von EU-Zuschüssen des Europäischen 
Sozialfonds (ESF) Ziel Investitionen in Wachstum und 
Beschäftigung - Förderperiode 2014 - 2020

Die Höhe der eingehenden EU-Mittel ist bei der 
Planaufstellung nicht bekannt.

508.495,09
-

-
-

508.495,09
-

508.495,09
-

Summe Titelgruppe 76 508.495,09
-

-
-

508.495,09
-

508.495,09
-

77 Umsetzung des Europäischen Sozialfonds - Ziel 
Regionale Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung im 
Förderzeitraum 2007 - 2013

381 77 890 Übertragung von EU-Zuschüssen des Europäischen 
Sozialfonds (ESF) Ziel Regionale Wettbewerbsfähig-
keit und Beschäftigung Förderperiode 2007 - 2013

-
-

-
-

-
-

-
-

Summe Titelgruppe 77 -
-

-
-

-
-

-
-

78 Existenzgründung und Unternehmensnachfolge (ifex), 
Zukunftsfähigkeit von KMU

119 78 635 Vermischte Einnahmen 125.493,27
10.000,00

-
-

125.493,27
10.000,00

115.493,27
-

231 78 635 Zuwendungen des Bundes für Drittmittelprojekte 24.860,37
-

-
-

24.860,37
-

24.860,37
-

Summe Titelgruppe 78 150.353,64
10.000,00

-
-

150.353,64
10.000,00

140.353,64
-

80 Förderung der beruflichen Aufstiegsfortbildung
231 80 144 Zuschüsse des Bundes zur Förderung der Aufstiegs-

fortbildung
Die anteiligen Mittel des Bundes werden ent-
sprechend dem Auszahlungsbedarf erstattet.

34.402.145,28
29.711.000,00

-
-

34.402.145,28
29.711.000,00

4.691.145,28
-

Summe Titelgruppe 80 34.402.145,28
29.711.000,00

-
-

34.402.145,28
29.711.000,00

4.691.145,28
-

Gesamteinnahmen 35.748.412,12
29.746.500,00

-
-

35.748.412,12
29.746.500,00

6.001.912,12
-



Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau 
0710 Mittelstandsförderung

Titel
Titel-
gruppe

FKZ Zweckbestimmung
Haushaltsvermerk

Erläuterung

Titelsumme
(IST)

Haushalts-
betrag
EUR

verbliebene Haus-
haltsreste oder 

Vorgriffe

HHR oder Vorgriffe
aus dem Vorjahr

EUR

Summen
Spalten
4 und 5
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Rechnungsergebnis 
gegenüber Soll 
(Saldo Sp. 6)

Üpl. und apl. Ausga-
ben, Vorgriffe

EUR
1 2 3 4 5 6 7

- 428 -

Ausgaben
Sächliche Verwaltungsausgaben

547 05 153 Maßnahmen zur Förderung der beruflichen Bildung 
aus Erträgen der Baden-Württemberg Stiftung gGmbH

Die Mittel sind übertragbar. 
Ausgaben sind bis zur Höhe der Einnahmen bei Tit. 
282 03 zulässig.

-
-

-
-

-
-

-
-

Zw.S. Sächliche Verwaltungsausgaben -
-

-
-

-
-

-
-

Titelgruppen
71 Grundsatzfragen Mittelstand und Handwerk

Die Mittel sind übertragbar. 
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 
Die Ausgabenermächtigung erhöht oder vermindert 
sich um die Mehr- oder Wenigereinnahmen bei 
Tit.Gr. 71. 
Mehrausgaben sind gegen Einsparungen bei Kap. 
0710 Tit.Gr. 72, 75 oder 78 zulässig.
Finanzhilfen im Rahmen dieser Zweckbestimmung 
dürfen auch neben Zuschüssen aus anderen 
zweckentsprechenden Bewilligungen des Staats-
haushaltsplans gewährt werden (§ 35 LHO).

526 71 691 Kosten für Sachverständige, Gutachten u. dgl. 23.839,67
20.000,00

-
-

23.839,67
20.000,00

3.839,67
-

531 71 635 Kosten für Veröffentlichungen und Dokumentationen 4.236,35
10.000,00

-
-

4.236,35
10.000,00

-5.763,65
-

542 71 635 Aufwendungen für handwerks- und mittelstandspoliti-
sche Veranstaltungen

10.934,10
55.000,00

100.068,30
117.705,22

111.002,40
172.705,22

-61.702,82
-

547 71 691 Sonstiger Sachaufwand 51.579,52
170.000,00

316.786,89
198.366,41

368.366,41
368.366,41

-
-

683 71 691 Zuschüsse für örtliche Leistungsschauen 40.500,00
150.000,00

103.063,02
-

143.563,02
150.000,00

-6.436,98
-

684 71 691 Zuschüsse für mittelstands- und handwerkspolitisch 
wichtige Maßnahmen

322.405,44
1.000.000,00

677.594,56
-

1.000.000,00
1.000.000,00

-
-

685 71 635 Zuschuss an das Deutsche Handwerksinstitut Berlin 168.979,07
170.000,00

-
-

168.979,07
170.000,00

-1.020,93
-

686 71 691 Zuschüsse zur Unternehmensberatung
HHR in 2018 i.H.v. 1.090.067,28 EUR b. 
0710.89371

1.609.442,18
1.906.000,00

1.154.514,52
857.956,70

2.763.956,70
2.763.956,70

-
-

892 71 691 Zuschüsse für Investitionen an gewerbliche Unter-
nehmen

-
-

-
-

-
-

-
-

893 71 153 Zuschüsse für Investitionen in überbetriebliche Berufs-
bildungsstätten

7.054.317,10
5.772.000,00

2.702.471,55
3.984.788,65

9.756.788,65
9.756.788,65

-
-

Summe Titelgruppe 71 9.286.233,43
9.253.000,00

5.054.498,84
5.158.816,98

14.340.732,27
14.411.816,98

-71.084,71
-

72 Berufliche Weiterbildung
Die Mittel sind übertragbar. 
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 
Mehrausgaben sind gegen Einsparungen bei Kap. 
0710 Tit.Gr. 71, 75 oder 78 zulässig.

526 72 153 Kosten für Sachverständige, Gutachten und dgl. 92.440,84
10.000,00

-
-

92.440,84
10.000,00

82.440,84
-

531 72 153 Kosten für Veröffentlichungen und Dokumentationen -
50.000,00

-
-

-
50.000,00

-50.000,00
-

534 72 153 Kosten für Dienstleistungen Dritter 154.366,90
160.000,00

-
-

154.366,90
160.000,00

-5.633,10
-

546 72 153 Sonstiger Sachaufwand 19.487,19
68.300,00

22.005,07
-

41.492,26
68.300,00

-26.807,74
-

685 72A 635 Zuschüsse für laufende Maßnahmen der beruflichen 
Weiterbildung

1.408.351,83
1.600.000,00

846.012,41
662.095,40

2.254.364,24
2.262.095,40

-7.731,16
-

685 72B 635 Zuschüsse für projektbezogene Maßnahmen in der 
beruflichen Weiterbildung

HHR in 2018 i.H.v. 650.000,00 EUR b. 0710.89371

572.549,04
800.000,00

1.297.785,75
1.070.334,79

1.870.334,79
1.870.334,79

-
-

Summe Titelgruppe 72 2.247.195,80
2.688.300,00

2.165.803,23
1.732.430,19

4.412.999,03
4.420.730,19

-7.731,16
-

75 Berufliche Ausbildung
Die Mittel sind übertragbar. 
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 
Mehrausgaben sind gegen Einsparungen bei Kap. 
0710 Tit.Gr. 71, 72 oder 78 zulässig. 
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Ein-
nahmen bei Tit.Gr. 75.

429 75 153 Personalaufwand
HHR in 2018 i.H.v. 250.000,00 EUR b. 0710.89371

39.218,35
300.000,00

250.000,00
-

289.218,35
300.000,00

-10.781,65
-
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0710 Mittelstandsförderung

Titel
Titel-
gruppe
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Haushaltsvermerk
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(IST)
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EUR
1 2 3 4 5 6 7

- 429 -

526 75 153 Kosten für Gutachten sowie Mitglieder von Fachbeirä-
ten, für Sachverständige u dgl.

243.861,60
110.000,00

-
-

243.861,60
110.000,00

133.861,60
-

531 75 153 Kosten für Veröffentlichungen und Dokumentationen 42.369,13
34.000,00

-
7.000,00

42.369,13
41.000,00

1.369,13
-

534 75 153 Kosten für Dienstleistungen Dritter und dgl. 36.023,62
30.000,00

-
-

36.023,62
30.000,00

6.023,62
-

546 75 153 Sonstiger Sachaufwand 171.367,82
173.000,00

47.059,13
78.555,16

218.426,95
251.555,16

-33.128,21
-

633 75 153 Zuwendungen an Kommunen
HHR in 2018 i.H.v. 850.000,00 EUR b. 0710.89371

1.252.176,76
1.500.000,00

1.965.399,01
1.370.519,09

3.217.575,77
2.870.519,09

347.056,68
-

683 75 253 Zuschüsse für die Übernahme von Auszubildenden 
aus Insolvenzbetrieben

54.000,00
130.000,00

30.800,00
8.400,00

84.800,00
138.400,00

-53.600,00
-

684 75 253 Zuschüsse zur Verbesserung der Ausbildungssituation 100.000,00
310.000,00

325.301,44
194.000,00

425.301,44
504.000,00

-78.698,56
-

685 75 153 Zuschüsse zur überbetrieblichen Berufsausbildung 8.667.760,00
8.330.000,00

1.033.443,46
1.083.768,81

9.701.203,46
9.413.768,81

287.434,65
-

686 75 635 Zuschüsse für laufende Maßnahmen 5.012.504,47
7.464.000,00

7.882.077,71
5.395.378,64

12.894.582,18
12.859.378,64

35.203,54
-

687 75 153 Zuschüsse für internationale Maßnahmen der Berufs-
bildung

107.860,64
150.000,00

-
-

107.860,64
150.000,00

-42.139,36
-

Summe Titelgruppe 75 15.727.142,39
18.531.000,00

11.534.080,75
8.137.621,70

27.261.223,14
26.668.621,70

592.601,44
-

76 Umsetzung des Europäischen Sozialfonds - Ziel 
Investitionen in Wachstum und Beschäftigung Förder-
periode 2014 - 2020

Die Mittel sind übertragbar. 
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 
Mehrausgaben sind gegen Einsparungen bei 
Tit.Gr. 77 zulässig. 
Die Ausgabeermächtigung erhöht sich um die Ein-
nahmen bei Tit. 381 76. 
Darüber hinaus sind Mehrausgaben bis zur Höhe 
des zwischen EU-Kommission und Land vereinbar-
ten Mittelkontingents zulässig und wie ein Vorgriff 
nachzuweisen.
Finanzhilfen im Rahmen dieser Zweckbestimmung 
dürfen auch neben Zuschüssen aus anderen 
zweckentsprechenden Bewilligungen des Staats-
haushaltsplans gegeben werden (§ 35 LHO).

429 76 253 Personalaufwand 151.500,06
100.000,00

238.625,65
214.375,68

390.125,71
314.375,68

75.750,03
-

547 76 253 Sächliche Verwaltungsausgaben 1.065.059,26
195.000,00

100.716,01
438.245,64

1.165.775,27
633.245,64

532.529,63
-

685 76 252 Zuschüsse für laufende Maßnahmen (ESF-Mittel) 9.500.000,00
-

-1.508.787,16
8.090.997,41

7.991.212,84
8.090.997,41

-99.784,57
1.508.787,16

686 76 253 Zuschüsse für Maßnahmen laufende Maßnahmen 
(Kofinanzierungsanteil Land)

5.100.000,00
3.268.000,00

2.926.796,22
4.758.796,22

8.026.796,22
8.026.796,22

-
-

Summe Titelgruppe 76 15.816.559,32
3.563.000,00

1.757.350,72
13.502.414,95

17.573.910,04
17.065.414,95

508.495,09
1.508.787,16

77 Umsetzung des Europäischen Sozialfonds - Ziel 
Regionale Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung im 
Förderzeitraum 2007 - 2013

Die Mittel sind übertragbar.
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 
Mehrausgaben sind gegen Einsparungen bei 
Tit.Gr. 76 zulässig. 
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert 
sich um die zweckgebundenen Mehr- oder Weni-
gereinnahmen bei Tit. 381 77. 
Darüber hinaus sind Mehrausgaben bis zur Höhe 
des zwischen EU-Kommission und Land vereinbar-
ten Mittelkontingents zulässig und wie ein Vorgriff 
nachzuweisen. 
Finanzhilfen im Rahmen dieser Zweckbestimmung 
dürfen auch neben Zuschüssen aus anderen 
zweckentsprechenden Bewilligungen des Staats-
haushaltsplans gegeben werden (§ 35 LHO).

429 77 253 Personalaufwand -
-

-
-

-
-

-
-

547 77 253 Sächliche Verwaltungsausgaben -
-

-
-

-
-

-
-

685 77 253 Zuschüsse für laufende Maßnahmen (ESF-Mittel) -
-

-3.080.143,17
-3.080.143,17

-3.080.143,17
-3.080.143,17

-
3.080.143,17
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- 430 -

686 77 253 Zuschüsse für laufende Maßnahmen (Kofinanzie-
rungsanteil Land)

-
-

-
-

-
-

-
-

Summe Titelgruppe 77 -
-

-3.080.143,17
-3.080.143,17

-3.080.143,17
-3.080.143,17

-
3.080.143,17

78 Existenzgründung und Unternehmensnachfolge (ifex), 
Zukunftsfähigkeit von KMU

Die Mittel sind übertragbar. 
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 
Mehrausgaben sind gegen Minderausgaben bei 
Kap. 0710 Tit.Gr. 71, 72 oder 75 zulässig. 
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert 
sich um die Mehr- oder Wenigereinnahmen bei 
Tit.Gr 78. 

429 78 635 Personalaufwand -
110.000,00

-
-

-
110.000,00

-110.000,00
-

526 78 635 Kosten für Sachverständige, Gutachten und dgl. 12.905,60
44.000,00

-
-

12.905,60
44.000,00

-31.094,40
-

527 78 635 Dienstreisen 1.959,50
11.000,00

-
-

1.959,50
11.000,00

-9.040,50
-

531 78 635 Kosten für Veröffentlichungen und Dokumentationen 6.115,72
50.000,00

14.715,95
49.316,72

20.831,67
99.316,72

-78.485,05
-

534 78 635 Kosten für Dienstleistungen Dritter 442.326,68
100.000,00

-
-

442.326,68
100.000,00

342.326,68
-

546 78 635 Sonstiger Sachaufwand 540.339,91
175.000,00

-
201.137,14

540.339,91
376.137,14

164.202,77
-

683 78 635 Zuschüsse für laufende Maßnahmen zur Stärkung der 
Zukunftsfähigkeit von KMU und start-ups

2.276.963,95
2.840.000,00

2.918.615,89
2.355.579,84

5.195.579,84
5.195.579,84

-
-

686 78 635 Zuschüsse für Maßnahmen zur Förderung von Exis-
tenzgründungen und Unternehmensnachfolgen

HHR in 2018 i.H.v. 700.000,00 EUR b. 0710.89371

1.194.164,58
1.412.000,00

2.440.014,33
2.438.718,09

3.634.178,91
3.850.718,09

-216.539,18
-

Summe Titelgruppe 78 4.474.775,94
4.742.000,00

5.373.346,17
5.044.751,79

9.848.122,11
9.786.751,79

61.370,32
-

80 Förderung der beruflichen Aufstiegsfortbildung
Die Mittel sind übertragbar. 
Die Gruppentitel sind gegenseitig deckungsfähig. 
Die Ausgabeermächtigung erhöht oder vermindert 
sich um die Mehr- oder Wenigereinnahmen bei Tit. 
231 80.

547 80 144 Sonstiger Sachaufwand 90.506,95
160.000,00

-
38.189,50

90.506,95
198.189,50

-107.682,55
-

671 80 144 Erstattungen an die KfW-Bankengruppe (KfW) 1.392.025,51
1.400.000,00

322.607,91
426.402,96

1.714.633,42
1.826.402,96

-111.769,54
-

681 80 144 Zuschüsse im Rahmen der Aufstiegsfortbildung 44.105.314,43
38.091.000,00

-
1.103.717,06

44.105.314,43
39.194.717,06

4.910.597,37
-

Summe Titelgruppe 80 45.587.846,89
39.651.000,00

322.607,91
1.568.309,52

45.910.454,80
41.219.309,52

4.691.145,28
-

Gesamtausgaben 93.139.753,77
78.428.300,00

23.127.544,45
32.064.201,96

116.267.298,22
110.492.501,96

5.774.796,26
4.588.930,33

Abschluss
Verwaltungseinnahmen 141.611,38

35.500,00
-
-

141.611,38
35.500,00

106.111,38
-

Übrige Einnahmen 35.606.800,74
29.711.000,00

-
-

35.606.800,74
29.711.000,00

5.895.800,74
-

Gesamteinnahmen 35.748.412,12
29.746.500,00

-
-

35.748.412,12
29.746.500,00

6.001.912,12
-

Personalausgaben 190.718,41
510.000,00

488.625,65
214.375,68

679.344,06
724.375,68

-45.031,62
-

Sächliche Verwaltungsausgaben 3.009.720,36
1.625.300,00

601.351,35
1.128.515,79

3.611.071,71
2.753.815,79

857.255,92
-

Zuweisungen und Zuschüsse (ohne Investitionen) 82.884.997,90
70.521.000,00

19.335.095,90
26.736.521,84

102.220.093,80
97.257.521,84

4.962.571,96
4.588.930,33

Ausgaben für Investitionen 7.054.317,10
5.772.000,00

2.702.471,55
3.984.788,65

9.756.788,65
9.756.788,65

-
-

Gesamtausgaben 93.139.753,77
78.428.300,00

23.127.544,45
32.064.201,96

116.267.298,22
110.492.501,96

5.774.796,26
4.588.930,33

Zuschuss 57.391.341,65
48.681.800,00

23.127.544,45
32.064.201,96

80.518.886,10
80.746.001,96

-227.115,86
4.588.930,33




